
Geld verdienen, Geld ausgeben – aber Geld 
spenden? 
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Die Unterlagen für die Hauskreise dienen als Hilfe zur Vertiefung und praktischen Umsetzung 
der gehörten Predigt. Sie sollen bei der Vorbereitung auf den Hauskreisabend helfen und bieten 
eine Auswahl. Jeder Hauskreis entscheidet selber, welche Punkte er bearbeiten will. 
 
Gebet/Gebetsgemeinschaft 
 
 Einstieg: 
 Hast du einen Plan mit deinen Finanzen? Wie sehen deine Prioritäten darin aus? 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.Geld verdienen (Kol 3,22-4,1) 
 

 Verrichtest du deine Arbeit als Gottesdienst? Woran ist das erkennbar? 
 Rechnest du bei deiner Arbeit mit einem himmlischen Lohn? 
 Was musst du konkret ändern, damit deine Arbeit Gottesdienst ist und du dich auf einen himmlischen 

Lohn freuen kannst?  
  

2. Geben für die Ewigkeit (2Kor 9,6-10) 
 

 Spendest du Geld oder investierst du Geld? Verstehst du den Unterschied?  
Wer Geld spendet meint, er müsse etwas von dem abgeben, das ihm gehört. Wer Geld investiert, 
sieht sich als Verwalter von Gottes Gaben und gibt reichlich, weil er weiss, dass daraus eine reiche 
Ernte entsteht. 
 

 Wichtiger als die Frage, wie viel ich gebe, ist meine Einstellung zum Geben! 
Wie sieht deine Einstellung zum Geben aus? Deckt sie sich mit dem, was Gott darüber sagt? 
Wie viel geben, muss jede Person/jedes Ehepaar selbst entscheiden. 
 

 Die Frage, wie viel muss ich in Gottes Reich geben, ist falsch. Wir sind nur Verwalter von Gottes 
Gaben und alles, was wir haben, gehört zu 100% ihm.  
Die Frage lautet wohl eher, wie viel kann und soll ich weitergeben?  
Einige klare Anhaltspunkte liefert uns Mal 3,10. Lest diesen Text und überdenkt, was er für euer 
Leben bedeutet!  
 

 Dass der Zehnte nicht aufgehoben ist, scheinen Mt 23,23, Mt 5,17 und Gal 6,6 zu belegen. Wer mehr 
investieren kann, soll es mit fröhlichem Herzen tun. Fragen wir doch immer wieder Gott, wo und wie 
viel wir zusätzlich investieren können und sollen! 

 
3. Gott gibt genug! Gib für die Ewigkeit (2Kor 9,6-10) 
 

 Was sagt uns der Text in V. 8 und 9? 
 

4. Biblische Leitlinien, in welcher Haltung wir investieren sollen: Wo kannst du noch wachsen? 
 
1Joh 3,16:      Gib aus Liebe                           2Sam 24,24:  Gib opfernd        

Apg 10,1-4:    Gib um Not zu lindern               Mk 14,3-9:     Gib grosszügig, nicht geizig (2Kor 9,5) 

1Kor 16,2:      Gib regelmässig                        Apg 11,29:    Gib gemäss deinen Möglichkeiten 

2Kor 9,7:        Gib freiwillig                               Mt 6, 1.4:      Gib unsichtbar für Menschen 

2Chr 24,10:    Gib freudig                                 2Kor 9,6:      Gib erwartungsvoll Gott gegenüber 

 

 



Konkrete Abmachungen festhalten: 
 Das möchte ich in den kommenden zwei Wochen angehen: 

 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
Gebet/Gebetsgemeinschaft/Lobpreis 
 
Notizen: 
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